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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung und der 
Ausschüsse finden Anfang und Ende August statt. Gep-
lant sind bisher eine Werksausschusssitzung am 06.08.19 
und eine Bau- und Umweltausschusssitzung am 26.08.19. 
Die genauen Termine und Tagesordnungspunkte entneh-
men Sie bitte dem Probsteier Herold, dem Aushang im 
Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro Re-
thwisch, dem Bekanntmachungskasten am Dorfplatz  oder 
der Homepage der Gemeinde, www.Probsteierhagen.de. 

Urlaub
Die Bürgermeisterin macht vom 02.08.19 bis zum 09.08.19 
und vom 02.09.19 bis zum 23.09.19 Urlaub. Die Vertretung 
übernehmen in der Zeit Petra Pluhar und Thomas Schrö-
der.

Parken an der Schule
Zum Schulbeginn bringen viele Eltern ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule. Da der Parkraum an der Schule be-
grenzt ist, wird auch oft im Halteverbot am Wulfsdorfer 
Weg geparkt oder in zweiter Reihe im sowieso schon en-
gen Kreisel. Die Folgen sind unübersichtliche Verkehrssi-
tuationen und –gefährdungen für alle Beteiligten. Solange 
es keine Ausweichmöglichkeit zum Halten gibt, bitte ich 
darum, dass die Verkehrsregeln beachtet werden und dass 
beim Ein- und Aussteigen besondere Rücksicht auf die 
Kinder und die anderen Verkehrsteilnehmer genommen 
wird. Ich gehe davon aus, dass Sie ein solches Verhalten 
auch von anderen erwarten.

Probsteierhagen zeigt Herz
Es ist vollbracht!! Die Strohfiguren stehen wieder vor dem 
Schloss. Unsere Strohfigurenbauer haben wieder ein En-
semble erstellt, das sich wahrlich sehen lassen kann. Auch 
dieses Jahr ist wieder in vielen Stunden Arbeit eine tolle 
Strohfigur von unserem Strohfigurenteam gebaut worden. 
Anders als im letzten Jahr ist in diesem Jahr kein mär-
chenhaftes Thema gewählt worden. Auf dem Schlossvor-
platz sind 2 große und viele kleine Herzen zu bestaunen. 
Anfang Juli sind sie aufgestellt worden und schon vor der 
offiziellen Eröffnung der Probsteier Korntage am 27.07.19 
ziehen sie schon viele Blicke von Besucherinnen und Be-
suchern auf sich und ganz viele Besucher lassen sich durch 
das Fenster im Herz fotografieren. Das Strohfigurenteam 
kann übrigens nicht nur wunderbar mit Stroh umgehen, 
auch die Bank ist selber gebaut. Durch die Busse – mitt-
lerweile aus ganz Norddeutschland – wird es auch wieder 
zu dem ein oder anderen Stau in der Schlossstraße und 
im Steinkamp kommen. Hier bitte ich die Anwohner um 
Verständnis und hoffe, dass auch sie sich an den Figuren 
erfreuen werden. Bestimmt gibt es im Herbst wieder eine 
tolle Versteigerung.

Foto Angela Maaß

Besten Dank an das Strohfigurenteam für diesen wunder-
baren „Hingucker“

Was geht in manchen Köpfen vor ???
Noch bevor die Korntage eröffnet waren, mussten in Prob-
steierhagen schon Reparaturen an den Strohfiguren vorge-
nommen werden. Ein unbekannter Mann wollte eines der 
Strohherzen vor dem Schloss Hagen mitnehmen. Weil es 
jedoch nicht so einfach aus der Erde zu ziehen war, hat 
er es abgebrochen und in einer großen Tasche verpackt. 
Glücklicherweise waren zwei Bürger unserer Gemeinde 
Zeugen dieses dreisten Diebstahls. So konnte das Herz ge-
rettet und in mühsamer Arbeit repariert werden. 

Ulrike Schneider
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Blühinsel am Dorfplatz
Nachdem sich die Blühinsel ein bisschen schwer getan 
hat mit dem Blühen, entwickelt sie sich jetzt zu einem 
Blickfang. Ausgesät wurde eine mehrjährige Blumen- und 
Kräutermischung, mal schauen, wie sie sich noch in die-
sem und in den nächsten Jahren entwickelt.

Foto Angela Maaß
Wenn man ganz genau hinschaut, kann man sogar eine 
Biene bei der Nektarsuche sehen.

Neuer Termin für das Gemeindefest 
Vogelschießen am 31.08.2019
Am Samstag, dem 15.6 sollte das Vogelschießen stattfin-
den, leider wurde es ein Opfer des Wettergottes.
Wir wollen nun die Spiele für die Kinder nachholen, die-
ses soll am Samstag 31.8.19 am Sportplatz Trensahl statt-
finden. Beginn ist um 14.30 Uhr.
Wir würden uns sehr freuen, wenn ganz viele Kinder und 
Eltern/Großeltern zu den Spielen kommen würden.
Das Vorbereitungsteam um Nina Arp hat dann den Sport-
platz viele verschiedene Stationen für die verschiedenen 
Altersgruppen aufgebaut, für jedes teilnehmende Kind 
gibt es am Ende der Spiele einen Preis.
Wer das Fest unterstützen möchte, kann dieses gerne mit 
gebackenen Kuchen oder Torten tun (Ansprechpartner ist 
Sabrina Groß Tel: 0170-6565500) oder ihm steht unser 
Konto bei der VR Bank zur Verfügung
SVP  Kennwort: Vogelschiessen  IBAN DE96 2139 0008 
0007 7428 89, jede Spende ist eine Hilfe.
Die Anmeldungen für die Probsteierhagener Kinder blei-

ben vom ersten Termin bestehen Gastkinder können gerne 
dazu kommen, für Rückfragen stehen:
Nina Arp  Tel: 04348-913497
oder Telse Schwichtenberg 0175-5245621
oder Katrin Mendel 01577-2362316
gerne zur Verfügung.
Über weitere und neue freiwillige Helfer für den Kuchen/
Kaffeestand oder bei den Spielen, würden wir uns sehr 
freuen, bitte meldet euch beim Orga-Team oder bei Kalle 
Geest-Hansen
Tel. 04348-959998.
Wir hoffen auf tolle Spiele, Festagswetter und viele Besu-
cher, für das Catering steht das Team vom SV Probsteier-
hagen zur Verfügung.

Für das Vogelschießen Team, 
Kalle Geest-Hansen (SVP)

Was passiert auf dem Gelände der VR-
Bank in Probsteierhagen?
Nach Abriss der VR-Bank in Probsterhagen wurde die 
Fläche eingeebnet und sich selbst überlassen. Zunächst 
grenzte ein Bauzaun die Fläche ab, dieser wurde aber spä-
ter abgebaut.

Wer die Fläche jetzt anschaut, wird verwundert sein über 
die hoch gewachsene Vegetation, die Fülle an Pflanzen-
arten und das Gewirr an Insekten. Ich selbst habe Ende 
April 2019 dort bei einer gründlichen Untersuchung fast 
100 Pflanzenarten gefunden, darunter sogar Rote-Liste-
Arten. 
So bat ich die Gemeinde um Unterstützung, dass man die-
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se Fläche  weiterhin sich selbst überlassen sollte. Die Bür-
germeisterin ebenso wie Herr Pfeiffer als Vorsitzender des 
Werkausschusses waren einverstanden und Herr Pfeiffer 
nahm Kontakt zur VR-Bank auf. Ich verfasste ein kleines 
Gutachten, welches den besonderen ökologischen Wert der 
Vegetation darstellte, und die VR-Bank war bereit, den 
Nutzungsvorschlägen zu folgen. 
Wie kommt es nun, dass sich mitten in einem Dorf auf 
einem Abbruchgelände eine so reichhaltige Pflanzen- und 
Tierwelt einstellt? Jeder Rohboden gibt durch seine Frei-
fläche Siedlungsmöglichkeit für viele Samen. Zunächst 
haben die einjährigen Pflanzenarten eine besondere Chan-
ce. Sie erzeugen in kürzester Zeit eine große Menge von 
Samen und sterben dann ab. Mit der Zeit kommen ver-
mehrt die Stauden (also die Mehrjährigen) zum Zuge, die 
sich meist durch Wurzelstöcke vermehren. Schließlich 
warten auch noch die Busch- und Baumkeimlinge auf ihre 
Chance, sich zu entwickeln. Die größte Artenvielfalt ist 
meist in den ersten Jahren vorhanden. Die Vegetation än-
dert sich aber mit der Zeit und entwickelt sich dann ent-
weder zu einer Hochstaudenflur oder zu Gebüschen oder 
Baumgruppen. Diese Pflanzengesellschaften sind dann 
langlebig und oft auch artenarm.
Auf der Fläche in Probsteierhagen zeigt sich, dass jetzt im 
2. Jahr nach der Auflassung die Artenfülle ganz erstaun-
lich groß ist: Ich habe inzwischen 161 Pflanzenarten darin 
nachgewiesen und solch ein Artenreichtum auf einer so 
kleinen Fläche ist mir vorher noch nicht begegnet. Das hat 
sicherlich mit dem Boden zu tun: Der ist kalkreich, locker 
und leicht erwärmbar und zudem sonnig gelegen. Dies er-
klärt auch das Vorkommen seltener Arten, etliche davon 
auf der Roten Liste, z.B. Wilde Malve, Kuckuckslichtnel-
ke, Gemeiner Hornklee. Zwei besonders bemerkenswerte 
Funde gab es auch:
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Bundes-Roten-Liste und wurde zuletzt vor über 100 
Jahren in Schleswig-Holstein gefunden. Es liegt nahe 
anzunehmen, dass Kraftfahrzeuge Samen aus dem Sü-
den mitgebracht haben.        

�� �������������������������
������
��������"�����	� ���
den Gärten und verwilderte dann in den Dörfern. Hier 
ist sie inzwischen ausgesprochen selten geworden.

Die Fläche in Probsteierhagen soll im August gemäht 
werden und wir haben vor, das Mähgut dann auf einem 
Reuter zu trocknen. Wenn eines Tages dort eine Bebauung 
beginnen soll, werden wir die selteneren Pflanzen in das 
Dorfpflanzenbeet am Dorfteich umsiedeln. 
Die Gemeinde Probsteierhagen gibt sich in vielfacher Hin-
sicht Mühe, die heimische Pflanzen- und Tierwelt zu un-
terstützen. Hierzu einige Beispiele:
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Juli gemäht worden.
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Freiwilligen ein Stück Rasenfläche umgebrochen und 
mit einer Einsaat versehen, die im Augenblick schön 
blüht.

�� ��	%��������
*�+;�<
	�������������
	��������%������	���
(am Eingang zum Toilettenhäuschen) ein Beet mit wild 
wachsenden Dorfpflanzen. 

Die Fläche der ehemaligen VR-Bank zeigt, dass man oft 
aber gar nicht viel unternehmen muss, um der Natur zu 
helfen: Das beste ist, dass sie sich selbst entwickeln kann. 
Die dann wachsenden Pflanzen bilden natürliche Pflan-
zengesellschaften, in denen die Insekten und andere Tiere 
genau die Bedingungen vorfinden, die sie brauchen. Vo-
raussetzung dafür ist aber, dass wir eben nicht jede Frei-
fläche versiegeln oder mit Gärtnergrün bestücken, son-
dern der heimischen Natur ganz bewusst Raum geben. 
Die Kieler Nachrichten brachten in ihrer Samstagsausgabe 
vom 13. Juli 2019 einen fast ganzseitigen Bericht im Lan-
desteil über den Hotspot der Artenvielfalt in Probsteier-
hagen. Schon auf der Titelseite wurde der Bericht mit den 
Worten „Naturwunder: 161 Arten auf einem Stück Erde in 
Probsteierhagen…“ angekündigt. Die zahlreichen bei mir 
einlaufenden Rückmeldungen zeigten ein großes Interesse 
vieler Menschen und so hoffe ich, dass das Beispiel aus 
Probsteierhagen auch anderswo Nachahmer findet, die der 
Natur auf Freiflächen Möglichkeiten zur Selbstentwick-
lung bieten.

Erik Christensen   

Voranzeige Gemeinde Probsteierhagen

Nachlese 750 Jahrfeier 2009
Im September sind es genau 10 Jahre her, dass wir in 
Probsteierhagen eine Woche lang unser Doppeljubiläum 
feierten. Die Kirche mit den Kirchdörfern und die Ge-
meinde Probsteierhagen konnten auf 750 Jahre Geschich-
te zurückblicken. Das wurde mit einer tollen Festwoche 
in der ganzen Gemeinde gefeiert. Dieses eindrucksvolle 
Ereignis soll nun mit einer unterhaltsamen Veranstaltung 
zum 10 Jährigen belebt werden.
Am Donnerstag, dem 19. September um 19:00 Uhr werden 
wir das Geschehene mit einer animierten Bilderschau, d.h. 
mit Musik und Texten im Schloss Hagen lebendig werden 
lassen. Es gibt drei Segmente, das Kirchenjubiläum, die 
Festwoche und den Umzug.
Musikalisch umrahmt wir das durch die Gruppe „Drum-
mer in the Kitchen“, die sich genau vor 10 Jahren in Prob-
steierhagen formierte und auch schon beim Neujahrsemp-
fang der Gemeinde gute Musik beisteuerte.
Es verspricht also ein erlebnisreicher Abend zu werden. 
Nun wissen wir natürlich nicht, welche Resonanz findet 
dieses Angebot, sind wir fast unter uns, oder ist der Ka-
minsaal rappelvoll? Sollte das so sein, die Plätze nicht 
ausreichen, werden wir für die Bilderschau einen zweiten 
Termin finden.

Peter Lüneburg
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Verabschiedung von Herbert Rohde in Dabel
Nach 29 Jahren als Bürgermeister in unserer Partnerge-
meinde Dabel hat Herbert Rohde nun nach der Kommu-
nalwahl das Amt an seinen Nachfolger Jörg Neumann 
übergeben. Am 16. Juli hatte Herbert eine kleine private 
Abschiedsfeier organisiert. Viele Freunde, Vertreter von 
Vereinen und Feuerwehr sowie Wegbegleiter aus der 
Kommunalpolitik und vom Amt Sternberger Seenland-
schaft waren gekommen, um Herbert Rohde einen würdi-
gen Abschied zu bereiten. 
Aus Probsteierhagen waren die ehemaligen Bürgermeister/
in nebst Partner/Partnerinnen und eine Delegation von der 
Freiwilligen Feuerwehr angereist. 
In den Wortbeiträgen wurde die langjährige Arbeit gewür-
digt und die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen und 
Verbänden betont. Musikalisch gaben die Dabeler Mül-
lerburschen einige fröhliche Lieder dazu und sangen zum 
Abschluss das Mecklenburger Lied. 
Von der Gemeinde Probsteierhagen hielt Thomas Schröder 
ein Grußwort und wünschte Herbert Rohde eine schöne 
Zeit ohne den „Stress der Kommunalpolitik“. Anschlie-
ßend berichtete Konrad Gromke von den Anfängen der 
Partnerschaft zwischen den Gemeinden Dabel und Prob-
steierhagen. Gerade in den ersten Jahren nach der Wende 
konnte durch die Hilfe aus Probsteierhagen der Start in 
die kommunale Selbstverwaltung erleichtert werden. Als 
Präsent wurde Herbert Rohde eine Gartenbank überreicht. 

Foto: Rosi Gromke 
Herbert Rohde mit der Delegation aus Probsteierhagen unter 
der Partnerschaftseiche in Dabel.

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Renovierung der Brücke über die Hagener Au

Durch die Mitglieder des Fördervereins Peter Kuhn, Klaus 
Wobith und Siegfried Klopsch wurde die „Weiße Brücke“ 
über die Hagener Au gestrichen, sodass sie jetzt wieder im 
neuen Glanz erstrahlt. Weiterhin wurde der Belag der 
Brücke repariert.

Besichtigungen des Schlosses und des 
Schlosspark im Rahmen der Korntage 
sowie am „Tag des offenen Denkmals“ 
Nachdem bereits vor dem Erscheinen der Ortsnachrichten 
im August am 28. Juli eine Besichtigung des Schlosses 
und des Schlossparks durchgeführt wurde, wird durch den 
Förderverein am 18. August 2019 eine weitere Besichti-
gung des Schlosses und des Schlossparks im Rahmen der 
Korntage angeboten. 
Beginn Schlossbesichtigung: von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Die Besichtigung des Schlossparks wird jeweils um 13.00 
Uhr sowie um 15.00 Uhr angeboten.
Weiterhin wird zum „Tag des offenen Denkmals“ am 8. 
September 2019 zu den gleichen Zeiten die Besichtigung 
des Schlosses sowie Schlossparks angeboten.

Ein Eintritt wird nicht verlangt. Über eine Spende für die 
Erhaltung des Schlosses sowie des Parks würde sich der 
Förderverein Schloss Hagen freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Heinz Fahrenkrog

Redaktionsschluss 
für die September-Ausgabe

ist der 25. August
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Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Der Verein für den Erhalt der St. Katharinen-Kirche zu 
Probsteierhagen erinnert an die im Monat August 2019 
stattfindenden und bereits angekündigten zwei Veranstal-
tungen mit Herrn Horst Perry:
Sonntag, 04. August 2019, Kirchenführung mit Stuckde-
cke, Kirche,
Sonntag, 11. August 2019, Historischer Spaziergang 
durch den Dorfkern Probsteierhagens, 
Treffpunkt auf dem Dorfplatz gegenüber der Kirche.
Beide Veranstaltungen beginnen um 15.00 Uhr.

Für den Vorstand:
Hella Kloth

Tag des offenen Denkmals am Sonntag,  
8. September 2019
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz veranstaltet am 8. 
September bundesweit den „Tag des offenen Denkmals“. 
Auch die Sanierung der St. Katharinen-Kirche wurde von 
der Stiftung finanziell unterstützt. Wir nutzen daher die 
Gelegenheit, die sehenswerten Details unserer Kirche al-
len Besuchern zu erläutern. Besonders interessant sind 
zwei Punkte der Altarraum und das Kirchendach!
Der Chorraum glänzt mit dem spätbarocken Schnitzaltar 
von Theo Allers und den zahlreichen Stuckarbeiten des 
italienischen Stuckateurs Joseph Mogia mit einem „ Blick 
in den Himmel“.
Das neue Schindeldach auf dem Langschiff – ein Allein-
stellungsmerkmal in der Nordkirche – fällt schon bei der 
Ankunft auf.  Auf dem Kirchenboden ist  eindrucksvoll 
die Verbindung der alten denkmalgeschützten Dachkon-
struktion mit den neuen Anforderungen an die Statik 
eines Daches sichtbar. An ausgewählten Punkten wird die 
Geschichte der Dachsanierung dargestellt.

Von 13-17 Uhr stehen kompetente Ansprechpartner bereit, 
um Ihrer Fragen zu beantworten und Details zu erläutern. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

W. Lüpping, 
Verein für den Erhalt der  

St. Katharinen Kirche zu Probsteierhagen e.V.

Busfahrt nach Dithmarschen
Am 3. Juli startete der Bus vom Dorfplatz Richtung West-
küste. Die Ziele lagen in Dithmarschen, dem Kreis mit 
den meisten Windrädern in Schleswig Holstein. Das erste 
Etappenziel war Büsum, der zweitgrößte Hafen an der 
Westküste. Der bekannte Urlaubsort ist Ausgangspunkt  
für die Helgolandfahrten und ein bedeutender Standort 
für die Krabbenfischerei. In Büsum führte uns Pastorin 
Klein durch die bereits 1281 gegründete Fischerkirche 
St. Clemens, dem Patron der Seeleute. Die heutige reich 
geschmückte Kirche aus dem 15. Jahrhundert wurde auf 
einer Warft erbaut und diente den Küstenbewohnern  viel-
fach auch als Schutz vor Sturmfluten. 

Das nächste Ziel war die Gärtnerstraße in Hemmingstedt. 
Hier stehen riesige Gewächshäuser für die Tomaten- und 
Paprikaproduktion. Die Saison in den Hallen beginnt im 
Februar mit dem Pflanzen von hunderttausenden Toma-
ten und Paprika ! Die Erntesaison endet im November mit 
der kompletten Räumung der Hallen. Beheizt werden die 
Gewächshäuser in den kalten Monaten mit der Abwärme 
aus der benachbarten Raffinerie. Für die Bestäubung ins-
besondere im Tomatenbereich sind aber die tierischen Hel-
fer, die Hummeln, unverzichtbar. In den Hallen sind viele 
Völker verteilt, die diese wichtige Aufgabe übernehmen. 
Pflege und Ernte erfordert immer noch viel Handarbeit. 
Die Ernte wird regional über den Großmarkt in Hamburg 
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vermarktet und teilweise auch schon direkt vor Ort für 
Einzelhandelsketten verpackt. Wer aufmerksam die Ver-
packung liest,  findet häufig den Hinweis auf die echt re-
gionale Erzeugung in Schleswig-Holstein.  Tomaten und 
Paprika müssen also nicht immer aus Holland oder Spa-
nien kommen.
Die letzte Station lag am größten Marktplatz Deutschlands. 
Direkt am 47.000 m2 großen Platz liegt das Wahrzeichen 
der Stadt Heide, die St. Jürgen Kirche. Bei der Eroberung 
Heides durch die Dänen 1559 ging die ursprüngliche Ka-
pelle, der Versammlungsort der freien Bauern Dithmar-
schens,  in Flammen auf. Bereits ein Jahr später wurde die 
neue St. Jürgen Kirche eingeweiht! Pastorin Buchin erläu-
terte neben der geschichtliche Entwicklung insbesondere 
den barocken Altar mit seinen Besonderheiten. Ähnlich 
wie bei uns gibt es auch in der Heider Kirche erhebliche 
kostenträchtige Sanierungsarbeiten, für die ein Gesamt-
konzept erarbeitet wurde.
Mit vielen neuen Eindrücken errchten wir gegen 19 Uhr 
wieder sicher unseren Ausgangspunkt in Probsteierhagen.

Werner Lüpping

Das Votivschiff der St. Clemens Kirche zeigt die enge Ver-
bundenheit der Büsumer Fischer und Küstenbewohner mit 
ihrer Kirche

In den riesigen Hemmingstedter Gewächshäusern wachsen 
Tomaten und Paprika für den Einzelhandel in Norddeutsch-
land 

Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende:
Der nächste Blutspendetermin ist am 19.08.2019 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Claus-Harms-Haus in 
Probsteierhagen. Das Blutspendeteam freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher, insbesondere Erst-
spenderinnen - und spender sind herzlich willkommen. 

Heidi Perkams

Tagesfahrt nach Mölln und Ratzeburg
Dieses Jahr geht unsere Fahrt am Samstag, den 7. Sep-
tember erst nach Mölln und dann nach Ratzeburg. In 
Mölln erwartet uns Till Eulenspiegel. Bei einer Stadtfüh-
rung erfahren wir spannende Geschichten über das histo-
rische Stadtdenkmal an der „Alten Salzstraße“. Anschlie-
ßend gibt es ein Mittagessen und dann geht es weiter nach 
Ratzeburg.
In Ratzeburg gibt es wieder 2 Möglichkeiten den Nach-
mittag zu gestalten: Entweder eine 90 minütige Stadtrund-
fahrt und Freizeit oder die ganze Zeit zur freien Verfü-
gung.
Wir starten um 8.30 Uhr in Probsteierhagen auf dem 
Dorfplatz und fahren direkt nach Mölln. Um 11.00 Uhr 
erwartet uns Till Eulenspiegel und um 13.00 Uhr das Mit-
tagessen. In Ratzeburg werden wir von ca. 15.00 - 18.00 
Uhr sein. Auf der Rückfahrt gibt es einen kleinen Imbiss, 
so dass wir ca. 20.30 Uhr zurück sein werden.
Kosten inclusive Bus, Stadtführung Mölln, Mittagessen, 
Stadtrundfahrt Ratzeburg und Imbiss betragen für Mit-
glieder 48,00 € und für Gäste 52,00 €. Anmeldung bitte 
bis zum 31.08.2019 bei Ilka Ullrich, Mecklenburger Stra-
ße 7, Probsteierhagen. Tel.: 04348/914923 oder per E-Mail: 
ilka-ullrich1@web.de

DRK-Fahrradtour am 24. 08. 2019 
Am 24. August 2019 macht der DRK-Ortsverein eine 
Fahrradtour, die ungefähr dem Verlauf der nördlichen 
Schusteracht über Preetz folgen wird. Start  ist um 11.00 
Uhr auf dem Dorfplatz in Probsteierhagen, die Strecke be-
trägt ca. 50 km. Es wird unterwegs Kaffee und Kuchen 
geben und gegen Ende der Tour werden wir im „Rasthuus 
ant Krüz“ am Rastorfer Kreuz einkehren. 
Erfrischungsgetränke für unterwegs bitte selbst mitbrin-
gen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung 
bis zum 20.08.2019 bei Storm, Tel. 04348 8547
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DRK-Fahrradtour „Bremen“  
16.06. – 21.06.2019
Die Zwanzigste!
In diesem Jahr machten wir unsere 20. Fahrradtour, die 
uns nach Bremen führte.  
Am Sonntagmorgen um 07.00 Uhr brachen wir mit dem 
Bus auf  und nahmen so unsere Fahrradtour nach Bremen  
in Angriff. Als Überraschung bekam jeder Teilnehmer 
eine Warnweste, auf der alle bisherigen Radtouren aufge-
listet sind. 
Diese Westen sollten uns auf unseren Touren noch gute 
Dienste leisten, denn so eine Gruppe mit gelber Warnwe-
ste fällt jedem auf! 
Ein kleines Quiz über bekannte Logos brachte manchen 
etwas in Verlegenheit, da man diese Logos schon oft 
gesehen hat, aber nicht zuordnen konnte. 
Nach der üblichen Pause mit Kaffee, Brötchen und Sekt 
erreichten wir unseren Startort bei Achim. 
Schnell waren die Räder ausgeladen und in drei Gruppen 
starteten wir unsere Tour entlang der Weser in Richtung 
Bremen.

Kurz vor Bremen überquerten wir am Weserwehr die We-
ser, radelten dann vorbei am Weserstadion in Richtung 
Innenstadt. Dort machten wir den ersten Schnupperbesuch 
im Schnoorviertel. Danach ging es dann weiter an der 
Weser entlang bis zu unserem Hotel. 

Nach dem Abendessen erhielten Karla und Egon, die bis-
her ALLE  20 Radtouren mitgemacht haben, ein kleines 
Dankeschön-Präsent.

Am  nächsten Tag machten wir unsere große Wesertour. 
Auf einem Radweg durch den „Grünen Gürtel“ kamen wir 
fast autofrei durch die Stadt. Zuerst durch das Natur-
schutzgebiet Werderland, dann  radelten wir auf dem We-
serdeich weiter und überquerten anschließend am Sperr-
werk die Lesum. Von dort kamen wir nach Vegesack, wo 
wir bei einer Pause unter anderem das Segelschulschiff 
„Deutschland“ und auch die riesigen Walkieferknochen 
und die dazu gehörende Bronze-Schwanzflosse bestaunen 
konnten.

Mit der Fähre setzten wir über nach Lemwerder, bestiegen 
dort einen Aussichtsturm von dem man einen herrlichen 
Blick über die ganze Gegend hat und radelten danach auf 
tollen Radwegen fast immer an der Weser nach Bremen. 
Da unterwegs keine Einkehrmöglichkeiten waren, mach-
ten wir dann in Bremen an der „Schlachte“ Rast. Von da 
kamen wir dann zurück ins Hotel.
Nur ca. 30 km lagen heute vor uns, die durch das Block-
land mit weiten Wiesen, Feuchtgebieten und Gräben 
führten. Das hatte seinen Grund, denn es stand eine Stadt-
führung auf dem Plan. Die Fahrräder konnten wir kosten-
los im Fahrradparkhaus unterstellen. Dann ging es los: 
Dom, Rathaus, die Stadtmusikanten, das „Bremer Loch“, 
die Böttcherstraße und das Schnoorviertel wurden uns bei 
der kurzweiligen Führung erklärt.
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Anschließend daran machten wir eine Hafen- und Weser-
rundfahrt. Bei Kaffee und Kuchen konnten wir so Bremen 
und Umgebung von der Wasserseite aus entdecken.
Worpswede, das Künstlerdorf am Teufelsmoor (wer hat da 
noch nichts von gehört), war unser heutiges Ziel. Durch 
flaches Land kamen wir zügig voran, aber ein gerade pas-
sierter Unfall hielt uns doch auf. Einige von uns leisteten 
dann auch sofort Erste Hilfe. Schnell waren Rettungsfahr-
zeuge vor Ort und unsere Fahrt konnte weiter gehen. In 
Worpswede konnte jeder nach Lust und Laune herumstö-
bern, sich weiter bilden oder auch nur gemütlich durch den 
Ort schlendern.

Nach dem Abendessen wurden dann Bilder der bisherigen 
Radtouren gezeigt. Das war natürlich spannend und erhei-
ternd, denn die Zeit ist auch an uns nicht spurlos vorbei 
gegangen. Allerdings waren es zu viele Bilder, so dass wir 
einen zweiten Abend dazu nehmen mussten.  

Entlang der sich durch Wiesen und Sumpfgelände schlän-
gelnden Wümme ging unsere heutige Tour. An einem 
Melkhus stärkten wir uns mit frischer Buttermilch oder 
auch einem Eis. Danach waren wir fit für die restliche 
Strecke. Gemütlich fuhren wir durch die schöne Natur,  
kehrten in einem Kaffeegarten ein und kamen dann ent-
spannt wieder in unserem Hotel an. Am Abend  wurden 
noch die restlichen Bilder der Radtouren gezeigt.

Abreisetag! Wer wollte, konnte noch eine Fahrradtour 
zum Denkort „Bunker Valentin“ machen. Bei dem schö-
nen Wetter fuhren die meisten diese Strecke, fast immer 
direkt an der Weser entlang. 
Da unser Bus schon rechtzeitig eingetroffen war, luden 
wir noch schnell die Fahrräder von denen, die die letzte 
Fahrt nicht  mitmachen wollten, ein und los ging’s.

Der Bunker „Valentin“, ein Bunker von gewaltigen Aus-
maßen (ca. 420 m lang und ca. 95 m breit mit 4,50 m di-
cken Mauern), in dem U-Boote gefertigt werden sollten (er 
wurde niemals in Betrieb genommen), zeigte uns wieder 
einmal die Sinnlosigkeit dieses Vorhabens. 

Sehr beeindruckt machten wir uns dann auf den Heim-
weg, wo wir dann auch wohlbehalten wieder in Probsteier-
hagen eintrafen. 

Karl Storm 
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MIT DER AWO INS THEATER
VOLKSBÜHNEN-GALA IM OPERNHAUS
SONNTAG, 08. September, 19:00 Uhr
Die strahlende Gala zur Spielzeit-Eröffnung mit
Philharmonischem Orchester, Chor, Solisten aus dem 
Haus und internationalen Gästen.
Karten gibt es bei Margrit Schlapkohl
Tel. 04348-917316 zum Preis von € 23,00
 

Sommerpause bei der AWO
Am 29.08.2019 sehen wir uns alle - hoffentlich gesund und 
munter - wieder. 

Sommerfest bei der AWO und dem DRK 
Probsteierhagen
Am 18. Juli um 12.00 Uhr startete unser gemeinsames 
Sommerfest.
An schön gedeckten Tischen wurden die gegrilllten Köst-
lichkeiten und die verschiedenen Salate genossen. Petrus 
war uns wohlgesonnen, sodass wir draußen sitzen konn-
ten.
Nach dem Spielen wurden noch Kaffee und Kuchen ser-
viert. Ein gelungener Nachmittag, der den Teilnehmern 
ausnehmend gut gefallen hat!
An dieser Stelle bedanken wir uns bei den fleißigen Hel-
fern, die dies erst möglich gemacht haben.

Termine des Ortsverbandes für August u. 
September 2019
Der Klassiker unserer Ausflüge: Die Fahrt zu den Stroh-
figuren findet statt am 
09.08.2019, Abfahrt 12:30h vom Dorfplatz in Probsteier-
hagen. Rückkehr ca. 17:00h.
Während unserer Tour werden wir einen Boxenstopp ein-
legen, um Kaffee und Kuchen zu genießen.
Kosten für die Fahrt und das Kaffeetrinken belaufen sich 
auf:
10€ für Mitglieder und 12€ für Gäste
Anmeldungen bitte bis zum 02.08.2019!

***

Dem morgendlichen Einerlei für einen Tag entfliehen, mit 
netten Leuten einen Klönsnack halten, das ist möglich bei 
unserem „Gemeinsamen Frühstück“ am 26.08.2019 von 
09:00h bis 11:00h im Claus Harms Haus in Probsteier-
hagen
Kosten: Mitglieder 3,50€      Gäste 4,50€
Anmeldungen bitte bis zum 19.08.2019!
Also keine Scheu!  Anmeldungen nimmt Irmgard Ul-
ber, Tel.: 04348/7863 gerne entgegen.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!!

***

Im September folgt dann die Fahrt zum Lachmöwenthe-
ater nach Laboe am 17.09.2019(Dienstag)
Das Theaterstück heißt: „Gode Geister“.
Abfahrt vom Dorfplatz um 18:30h in Probsteierhagen. 
So bleibt noch ausreichend Zeit vor der Vorstellung einen 
kleinen Imbiss zu sich zu nehmen. Dafür haben wir Tische 
reserviert. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit Kleinbussen. 
Kosten: (beinhalten die Eintrittskarte sowie die Hin- 
und Rückfahrt)
Mitglieder: 17€        Gäste: 19€
Anmeldungen bitte bis zum 03.09.2019 bei Irmgard Ulber.
Am 30.09.2019 treffen wir uns zum Montagsspiel um 
14:30h im Claus Harms Haus. Bevor wir mit dem Spiel 
loslegen, gibt es wie immer Kaffee und Kuchen zur Stär-
kung.
Kosten: Mitglieder 5€     Gäste 7€.
Bitte anmelden bis zum 23.09.2019 bei Irmgard U.

Zum Schluss für heute noch etwas in eigener Sache. Des 
Öfteren wurde ich schon angesprochen, ob auch die et-
was jüngeren Interessierten an den Aktivitäten teilnehmen 
dürfen. Da kann ich nur immer wieder sagen: Na klar!! 
Natürlich macht die Generation 60+ den größten Anteil 
aus, dass ist aber keine Voraussetzung, um bei uns im 
Ortsverband mitzumachen (ich bin ja auch dabei.) 
Für das kommende Jahr, werden wir auch versuchen Un-
ternehmungen auf andere Zeiten zu legen. Also, alle mit 
Tagesfreizeit, ihr seid herzlich willkommen.
Ich hoffe, wir sehen uns!!

B.M.

Redaktionsschluss
für die September-Augabe ist der 25. August



12 ONOrtsnachrichten

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Hallo, liebe Mitbürger, haben lange nicht von uns hören 
und lesen lassen. Es ist bei uns viel passiert, wodurch 
mir wenig Zeit blieb, Artikel zu schreiben.  Fangen wir 
mit dem 1.Mai an, da haben wir den Umzug mit einer 
ordentlichen Mannschaft begleitet, den Mai-Baum mit 
aufgestellt und Spiele für Kinder angeboten. Dann haben 
wir hin und wieder im Gemeindegebiet für private Fei-
ern eines unserer Zelte aufgestellt, was auch Zeit in An-
spruch nimmt. Vorfreude auf den Jugendfeuerwehrtag im 
Hansapark in Sierksdorf am 15.Juni. Der Tag wurde uns 
durch wolkenbruchartige Regenfälle total versaut. Dort 
angekommen konnten wir die Fahrzeuge nicht verlassen, 
ohne sofort klitschnass zu werden. Diesen Termin werden 
wir nachholen. Die Jugendlichen haben wir dann im La-
sertag  in Raisdorf untergebracht. War auch ganz lustig. 
Anschließend haben wir im Gasthof zu goldenen Möwe 
eine Kleinigkeit zu uns genommen. Am nächsten Tag 
waren wir angemeldet zum Schlauchboot-Rennen in Hei-
ligenhafen, haben uns da aber wegen der Gewerbeschau 
in Probsteierhagen abgemeldet. April, Mai und Juni sind 
nebenbei Training für die Leistungsspange gelaufen. Je-
den Montag und Mittwoch wurden auf dem Sportplatz in 
Heikendorf und auf dem Deich in Stein Staffellauf, Ku-
gelstoßen und verschiedene Feuerwehr-Disziplinen geübt. 
Am 23 Juni sind wir mit Passade,Laboe,Brodersdorf,Pra
sdorf und Stein zur Abnahme der Leistungsspange nach 
St. Peter Ording gefahren.Die Leistungsspange ist das 
Gesellenstück der Jugendfeuerwehr. Unsere Jugendlichen 
haben nach anfänglich holprigen Vorbereitungen einen 
klasse Wettkampf hingelegt und alles bestanden. 5 neue 
Leistungspangen-Träger für Probsteierhagen. Herzlichen 
Glückwunsch an Jette,Linda,Nils,Raik und Maurice. Ganz 
toll gemacht !!! Am 6.Juni sind wir morgens um 5 vor 6 
aufgebrochen zum Zeltlager nach Prora auf Rügen. Eine 
Woche, bis zum 13.Juni sollten wir uns da im Amtszeltla-
ger aufhalten. Da waren wir ca. 170 Leute aus dem Amt 
in 22 Zelten. Verschiedene Aktivitäten waren die nächsten 
Tage angesagt, zum Beispiel sind wir am ersten Tag wet-
terbedingt ins Erlebnisbad nach Stralsund gefahren. Die 
nächsten Tage sind wir Quad und Karts gefahren, sind in 
einem Erlebnisdorf gewesen, haben Lasertag im freien ge-
spielt, waren im Hochseilgarten vor Ort, haben die Stör-
tebeker Festspiele besucht und am Zeltplatz die Ostsee vor 
der Tür mit einem Traumstrand lud zum Baden ein, und 
vieles mehr. Einzig die Verpflegung hätte besser sein kön-
nen. Die Sanitären Anlagen waren eine Katastrophe. Alles 
in allem trotzdem ein gelungenes Zeltlager.

Detlef Elbnik
Jugendwart

Fußballtermine August und September
Freitag 09.08. um 19.00 Uhr  
SVP : TSV Flintbek II

Sonntag 01.09. um 15.30 Uhr  
SVP : TSG Conc. Schönkirchen II

Samstag 14.09. um 15.30 Uhr  
SVP : Raisdorfer TSV

Samstag 28.09. um 15.30 Uhr  
SVP : Dobersdorfer SV II
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Fahrradtour 2019 
Die Fahrradtour des TC Hagen wurde wie in den letzten 
Jahren von Ruth und Hans-Dieter geplant. Die Anmel-
dungen liefen “schleppend” an. Letztendlich waren wir 
dann doch eine gute Gruppe mit 16 Radler/innen. Brun-
hilde kam schon mit dem Fahrrad von Wittenberger Pas-
sau nach Probsteierhagen geradelt. Das Wetter war zwar 
kühl und windig, aber mit einer Jacke ausgerüstet konnte 
es pünktlich losgehen. 

Die Gruppe vor dem Start 

Die erste Station war dann gleich am Schloss in Probstei-
erhagen. Danach konnten die Strohfiguren in Passade und 
Fahren besichtigt werden. Die Fiefbergener Gruppe war 
gerade dabei, die Figur aufzubauen. Weiter ging es dann 
nach Krokau, wo die erste “Naschi- und Kuchenpause” 
eingelegtwurde. Über Wisch die schönen Spurplattenwege 
entlang ging es weiter zur Ostsee. In Wendtorf konnte 
vom Deich ein Blick auf die Ostsee geworfen werden. Ba-
degäste waren nicht zu sehen! Dann ging es weiter über 
Stein und Lutterbek nach Prasdorf und nach Probsteierha-
gen zurück. Das waren dann gute 32 km. Eine ruhige und 
besinnliche Tour ohne Pannen. 

Die Strohfigur in Probsteierhagen 
Im Vereinsheim kurz vor 15.00 Uhr angekommen, konnte 
der Gasgrill angeworfen werden und die leckeren Fleisch- 
und Wurstsorten der Schlachterei Schieren wurden von 
Hans-Dieter aufgelegt. Dazu die leckeren mitgebrachten 
Salate und einen Verdauungsschnaps. Was will man mehr? 
Der Höhepunkt war dann noch der leckere Nachtisch. Es 
hätte zwar etwas wärmer sein können, aber für die Tour 
war es ausreichend. Um 17.00 Uhr -nach dem Abwasch- 
ging es dann wieder zufrieden und satt nach Hause. 

Vereinsmeisterschaften 
Die Abschlussspiele der Vereinsmeisterschaften für die 
Erwachsenen finden an dem Wochenende des 31. Au-
gust/01. September statt. Zuvor sind noch diverse Punkt-
spiele auszutragen. 
Im Einzelnen: 
Damen- und Herren-Einzel und Damen-Doppel: 15.08. 
bis 25.08.2019, Auslosung am 14.08.2019 um 19 Uhr im 
Vereinsheim. Nach der Auslosung sollen bis einschließlich 
Sonntag, 25.08.2019, die jeweiligen Vor- und Zwischen-
runden und Halbfinale ausgespielt werden. Die Final-
spiele werden am WE 31.08./01.09.2019 ausgetragen. 
Herren-Doppel und Mixed: 22.08. bis 01.09.2019, Aus-
losung am 21.08.2019 um 19 Uhr im Vereinsheim. Am 
Samstag, 31.08. 2019, sollen die Halbfinale und am Sonn-
tag, 01.09.2019, die Endspiele stattfinden. 
Für das Damen-Doppel gilt: Die stärkeren Spielerinnen 
werden schwächeren Spielerinnen zugelost. Für das 
Herren-Doppel und Mixed gilt ebenso: Die stärkeren 
Spieler/innen werden schwächeren Spieler/innen zugelost. 
Alle Spiele werden auf 2 Gewinnsätze ausgetragen. Ein 
eventueller 3. Satz wird als Match-Tiebreak 
durchgeführt. Alles Weitere ist im Vereinsheim nachzu-
lesen. 
Die Jugendvereinsmeisterschaften finden am Samstag, 
dem 07. September, ab 10.00 Uhr, auf unserer Anlage 
statt. Hierzu ergehen für die Anmeldung rechtzeitig wei-
tere Informationen an die Kinder, Jugendlichen und El-
tern. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 
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Viel Spaß bei den ersten Segelversuchen
Beste Bedingungen herrschten beim Schnuppersegeln des 
SV Passee am Freitag, 19. Juli. Immerhin drei Familien 
mit fünf Kindern im Alter von neun bis 13 Jahren waren 
der Einladung an den Passader See gefolgt. 

Unter Anleitung von Hark Quedens und Uli Stegemann 
wurden bei leichten Winden die Optis bestiegen und erste 
Kurse gefahren. Der eine oder andere übte – wenn auch 
unfreiwillig – gleich des Kentern mit.
Anschließend nutzten die Kinder die Gelegenheit, auf ei-
ner Jolle mitzufahren und so schon die nächste Bootsklas-
se kennen zu lernen. 

Alles in Allem hatten die Nachwuchssegler sehr viel Spaß 
an diesem Nachmittag. Drei von ihnen waren am fol-
genden Freitag gleich noch einmal zu Besuch auf dem 
Vereinsgelände in Wulfsdorf.

Jörg Ahrent

Viel los beim Bogenschießen im Juli
Ferienbeginn und gutes Wetter sorgte für reges Treiben 
im Schlosspark. Viele Familien mit Kindern waren zum 
Bogenschießen gekommen. Und wer beim Bogenschießen 
kein Glück hatte, konnte sich beim Blasrohrschießen ver-
suchen. Die Kinder hatten so viel Spaß am Bogenschie-
ßen, das sie sich nach dem Durchgang gleich wieder hin-
ten anstellten. So verging ein gemütlicher Nachmittag, bis 
es zur Pokalverleihung kam. Die 1. Vorsitzende Marieta 
Will und die stellv. Schießwartin Rebecca Loß konnten 
alle Pokale und viele Urkunden verleihen:
Bei der Jugend erreichte Soraya Treger mit 37 Ringen den 
3. Platz. Der 2. Platz ging an ihre Schwester Celine Tre-
ger mit 53 Ringen, beide konnten sich über eine Urkunde 
freuen. Der Pokal ging mit 58 Ringen an Collen Paap.
In der Wertung der Damen und Herren war es an diesem 
Tag etwas übersichtlicher. Celine Kowalinski mit 74 Rin-
gen bei den Damen und Uwe Treger mit 78 Ringen bei 
den Herren durften sich ebenfalls über einen Pokal freuen. 
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Bogenschießen bei der Kaköhler Totengilde
Wie bereits im letzten Jahr, so bauten wir auch 2019 zum 
Vogelschießen der Kaköhler Totengilde unsere Bogenan-
lage auf. Hier konnten die wartenden Schützen ihr Kön-
nen probieren und auch kleine Preise gewinnen. Rund 160 
Schützen traten an und hatten dabei viel Spaß.
Als beim Vogel das Schießen auf den Rumpf begann, bau-
ten wir unsere Anlage wieder ab. Der König konnte erst 
gegen 22 Uhr (Begonnen wurde um 13:30 Uhr) ermittelt 
werden. Wohin uns diese gesellige und lustige Veranstal-
tung im nächsten Jahr hinführt, bleibt offen. Denn der Kö-
nig kam in diesem Jahr nicht aus Kaköhl...

Unsere nächsten Termine:
11.08.19, 14:00 Uhr 
Schießstand: Hugo-Tautz-Pokal

11.08.19, 16:30 Uhr   
Schießstand: Pokalverleihung Kreismeisterschaft

11.08.19, 17:00 Uhr 
 Schießstand: Sommerfest

17.08.19, 09:30 Uhr 
Oldenburg (H.): Landeswandertag

24.08.19, 14:00 Uhr 
Eckernförde: Pokalverleihung Landesmeisterschaft

01.09.19, 14:00 Uhr 
Am Schloss: Bogenschießen

Aktuelle Informationen und Termine unter: 
www.kk-1890.de

Timo Heusler
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Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen
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Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 14.07.2019 fand für die Kleinteckel eine spezielle 
Prüfung statt: die Kaninchenschleppe Herausziehen, kurz 
KSchlH. In diesem Jahr hatten 3 Zwergteckel für diese 
selten gewordene Prüfung geübt. Wie vor jeder Prüfung 
waren die Hundeführer außerordentlich nervös. Wobei 
die kleinen Teckel ihr Geübtes mit Leidenschaft abspul-
ten. Bei zwei Teckeln gab es keine Beanstandungen. Ein 
Teckel musste zuerst die vielen Mäuselöcher inspizieren. 
Hier musste der Hundeführer mehrfach den Teckel anrü-
den und das brachte ihm dann nur einen 2.Platz ein. Aber 
bestanden ist bestanden.
Im Anschluss fand für einen Standard-Teckel noch die 
Schussfestigkeitsprüfung statt. Es ist die „Eingangstür“ 
für jede weitere Gebrauchsprüfung. Ein gemütliches Früh-
stücksbüfett rundet diesen tollen Prüfungstag ab.

Parallel fahren unsere Aussteller mit ihren Teckel zu Aus-
stellungen in nah und fern. Es konnten einige Landesju-
gendsieger, Landessieger, Landessieger-Veteran, Deut-
scher Champion in den Jugend,- Erwachsenen- und Vete-
ranenklassen mit nach Hause gebracht werden.  

Ein Langhaarteckel in Vertretung für alle unsere Sieger-
hunde
Wir bewegen uns nun in den entscheidenden Ausbil-
dungsphasen für viele Prüfungen, wie Schweiß, Spurlaut, 
BHP-2, 3 u. Gesamt, Wassertest und Schussfestigkeit. Die 
Gespanne üben teilweise von Mai an für die Prüfungen, 
wobei für Spurlaut nicht geübt wird. Es ist eine Anlagen-
prüfung der Teckel. Auch auf dem Hundeplatz wird flei-
ßig geübt für die Begleithundeprüfungen (BHP) Teil 1 und 
BHP-Schwer Teil 1. Die Prüfungen werden am 21.09. auf 
unserem Hundeplatz stattfinden.
Am 03.08. u. 04.08. findet im Rahmen des Sommerfestes 
im Schlosspark jeweils um 14 Uhr das Dackel/Hunderen-
nen statt. Erstmalig auch für große Hunde.
Weitere Informationen rund um unsere Gruppe, können 
Sie auch auf unserer Internetseite: 
www.teckelklub-probstei.de nachlesen.  

Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Die Richter und Hundeführer 
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Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Die nächsten Termine sind:
12. August, 02. September, 23. September, 21. Oktober

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr (geändert)
Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr (geändert)
 
Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr (geändert)
Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr (geändert)
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr (geändert)
Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr (geändert
Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr (geändert)
Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr (geändert)
Blomeweg, Feuerwehr 15.25 - 15.40 Uhr (geändert)
Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr (geändert)
Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr (geändert)
Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr (geändert)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Mommsen, Janne: Die Bücherinsel. - Rowohlt Polaris, 
2019.            
Sandra lebt in einem kleinen Haus am Strand. Durch Zu-
fall landet die quirlige Mittdreißigerin in dem Lesekreis 
der kleinen Inselbuchhandlung. Hier treffen sich Bücher-
liebhaber, aber auch diejenigen unter den Insulanern, die 
abends nicht allein vor dem Fernseher sitzen wollen. Be-
sonders sympathisch ist Sandra der charmante Schulleiter 
Björn. Nur hat Sandra ein Problem; Sie kann nicht lesen 
und nicht schreiben, was niemand auf der Insel ahnt. 
Unabhängiger 2. Teil der „Inselbuchhandlung“

Kinderbuch:
Gehrmann, Katja: Stadtbär. - Moritz, 2019.   
Der Bär vermisst nach dem Winterschlaf seine Freunde 

und reist ihnen in die  große Stadt nach. Geschickt ver-
kleidet, fällt er im Getümmel gar nicht auf,  dafür aber 
Fuchs, Marder, Dachs und Co., die bei dem Versuch, dem 
Bär eine  sichere Wohnung im Zoo zu „vermitteln“ die 
ganze Aufmerksamkeit der Menschen auf sich lenken. 
Aber zum Glück kann der Bär Schlimmeres verhindern 
und mit allen in den Wald zurückkehren. Humorvolles 
Kinderbuch, zum Vorlesen ab 5, für fortgeschrittene Le-
seanfänger ab 7 Jahren. 

Sachbuch:
Pinske, Jörn: Gärtnern im Gewächshaus Monat für Monat. 
- blv, 2019.     
In diesem Gartenratgeber beschreibt der Autor die Vorzü-
ge des Gewächs- hauses für den ganzjährigen Anbau von 
Gemüse. Er stellt die beliebtesten Gemüsesorten (Tomate, 
Gurke und Paprika) ausführlich vor, erläutert Monat für 
Monat alles Wichtige zu Aussaat, Anbau und Ernte, Aus-
pflanzen  und Pflege, gibt Tipps für das Überwintern von 
Topfpflanzen. (LAN 805)

Hörbuch für Erwachsene:
Edvardsson, Mattias: Die Lüge /gelesen von Nellie 
Thalbach, Anna Thalbach u. Hannes Hellmann. - Random 
House, 2019.       
Lund, Schweden: Adam, Ulrika und Stella sind eine ganz 
normale Familie. Adam ist Pfarrer, Ulrika Anwältin und 
Stella ihre rebellierende Tochter.  Kurz nach ihrem 19. Ge-
burtstag wird ein Mann erstochen aufgefunden und Stella 
als Mordverdächtige verhaftet. Doch woher hätte sie den 
undurchsichtigen und wesentlich älteren Geschäftsmann 
kennen sollen und vor allem, welche Gründe könnte sie 
gehabt haben, ihn zu töten? Jetzt müssen Adam und Ulrika 
sich fragen, wie gut sie ihr eigenes Kind wirklich kennen 
– und wie  weit sie gehen würden, um es zu schützen… 
2 mp3-CDs, Gesamtspieldauer: ca. 11 Stunden

PASSADE

TERMINKALENDER
(Änderungen stets vorbehalten)

August 2019
18. 11:00 Uhr Freiluft-Gottesdienst, Spielplatz am See
26. 19:30 Uhr Einwohnerversammlung, Dörpshuus  
   (i. W. Innenbereichsgutachten)

Vorschau September
26. 19:30 Uhr Sitzung Gemeinderat, Dörpshuus
xx xx  Gemeinde-Radtour,  
   Treffpunkt am Dörpshuus (*)
(*)  Details werden in den Info.kästen bekannt gegeben; 
weitere regelmäßige Termine sind zu finden unter www.
passade.de
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„Mary  Poppins“  in  Passade  gelandet
Bereits zum 20. Mal werden  in diesem Jahr in der Prob-
stei die Korntage gefeiert. Eröffnung war am 27. Juli in 
Lutterbek, und spätestens seitdem sind in den Probsteier 
Dörfern wieder die Strohfiguren zu bewundern. Gleich-
falls beliebt bei Einheimischen und Touristen, werden sie 
fotografiert, gefilmt oder auf Selfies gebannt und umge-
hend verschickt. In Passade stand für 2019 die wunderbare 
„Mary Poppins“ ganz oben auf der Hitliste des Strohfi-
guren-Teams. Ende April war Baubeginn. 

Dazu trafen sich durchschnittlich 2mal wöchentlich zwi-
schen 6 und 10 freiwillige Erbauer/innen für ca. 2 Stunden 
in Familie Blöckers Scheune. Die Metallkonstruktion für 
Marys Körper wurde wieder von Hannes Hesse gefertigt, 
Stroh lieferten Jan Thore Pieper und Christoph Schnee-
kloth-Plöger. So stand dem Modellieren von Hut, Frisur,  
Mantel, Tasche, Regenschirm samt kunstvollen Knauf  
und Stiefeln nichts mehr im Wege. Ganz besondere Fein-
arbeit erforderte das Gesicht, wurde doch dazu eigens das 
Stroh in einer Küchenmaschine klein gehäckselt. Danach 
wurde Farbe aufgetragen: rot für den Mantel, schwarz für 
Hut, Stiefel und Tasche. Der Regenschirmknauf leuchtet 
in blau-türkis. Da „Mary Poppins“ nicht nur ein liebe-
volles und äußerst fantasievolles Londoner Kindermäd-
chen ist, sondern auch fliegen kann, sorgte Stefan Stolten-
berg mit der entsprechenden Dachkonstruktion für eine 
sanfte Landung von Mary. Bevor das allerdings soweit 
war, wurden letzte Feinheiten an der Figur ausgeführt, 
was dank einem umfangreichen Ersatzteillager und der 
Stromnutzung in Blöckers Scheune leicht zu bewältigen 
war. Regelmäßige Unterstützung erhielt das Strohfiguren-

Team außerdem aus der Gemeinde in Form von Getränken 
und einem Grillabend. Seit dem 8. Juli nun schwebt sie 
über Passades Dorfmitte mit der Skyline von London im 
Hintergrund. Für den reibungslosen Transport und den si-
cheren Stand von Mary sorgte Jens Blöcker. Wer den wun-
derschönen alten Disney-Film von 1964 über „Mary Pop-
pins“ mit Julie Andrews  in der Hauptrolle kennt, weiß, 
dass nichts ohne Musik läuft. Und damit genau die pas-
sende Musik läuft, konnte Heiko Steffen für die notwen-
dige Technik gewonnen werden. So lässt sich also nicht 
nur eine fabelhafte Mary bewundern, sondern auf Knopf-
druck kann man auch noch einem „superkalifragili-
stisch...“ lauschen. Wie schon im letzten Jahr, als Minnie 
Mouse in Passade ihren 90. Geburtstag feierte, serviert 
das Strohfiguren-Team bei gutem Wetter am Sonntag, 11. 
August,  Kaffee und Kuchen (gegen Spende) in Marys An-
wesenheit. Am Sonntag, 25. August, enden die Probsteier 
Korntage  traditionsgemäß in Bendfeld.

Ulrike Riedel

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine sind:
13. August, 03. September, 24. September, 22. Oktober

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 



ON 19Ortsnachrichten

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
 (Änderungen stets vorbehalten)

August 
05.  19h30 Uhr SPD

06.  19h30 Uhr Gemeinde Prasdorf

      Gemeinderatssitzung

07.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

14.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

21.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

28.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

September 
02.  19h30 Uhr SPD

03.  19h30 Uhr WGP

04.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

11.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

18.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf

  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

25.  10h00 Uhr Krabbelgruppe

  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

27.  19h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“ -  

     Versammlung
(wird fortgesetzt….)

Wir in Prasdorf e.V.
ERINNERUNG ! ! !
Bitte geben Sie / gebt den Fragebogen zum Thema 
„Dörpsmobil“ ausgefüllt bei Christopher Witters im Söh-
renredder 1 oder bei Matthias Gnauck in der Dorfstr. 15a, 
ab. Auch „Fehlanzeige“ nehmen wir natürlich an. Nur mit 
einer großen Anzahl an zurückkommenden Fragebögen, 
sprich : Meinungen,  haben wir ein repräsentatives Bild 
und können dann die notwendigen Entscheidungen treffen. 
Bis zum Abgabetermin am 18. September ist zwar noch 
etwas Zeit, aber : was man erledigt hat…. Also : Frage-
bogen ausfüllen und in einen der beiden genannten Brief-
kästen einwerfen. 
Vielen Dank nochmals im Voraus.  

ERINNERUNG, die 2. ! ! !
Rauf auf die Räder und Boards !
Fahrradtour, Strandpicknick und Einführung Stand-up-
Paddelboarden :
Wir in Prasdorf werden aktiv und möchten mit Euch einen 
bewegten Tag am Strand und auf dem Wasser verbrin-
gen. Gemeinsam werden wir (Treffpunkt : 10h00 Uhr am 
Dorfteich) mit dem Rad von Prasdorf nach Stein fahren. 
Angekommen am Strand werden wir direkt unterhalb von 
„Tatort Hawaii“ unser Lager aufschlagen. 
Nach einem gemeinsamen Picknick gibt es eine Einfüh-
rung in die leicht zu erlernende Sportart ‚Stand-up-Pad-
delboarden‘. Kniend oder stehend auf dem Board wird mit 
dem Stechpaddel Fahrt aufgenommen. Es ist ein besonders 
faszinierendes Erlebnis für alle Sinne – das Ausbalan-
cieren des Boards, das Wasser und den Wind zu spüren, 
die Ruhe zu erleben und die schöne Sicht auf die Steiner 
Bucht vom Wasser aus zu betrachten. 
Für die Kleinen (Seepferdchen ist Voraussetzung ! ) geht 
es danach mit einem Riesen-SUP gemeinsam auf ś Was-
ser. Ein besonderer Spaß für die Kleinen. Wir freuen uns 
auf Euch !
Wann ? Samstag, den 24.08.2019, von 10h00 Uhr bis 
14h00 Uhr. (Einführung SUP : 1 Stunde, Riesen-SUP : 
1 Stunde)
Für wen ? Für alle Prasdorfer und Freunde. 
Kosten :  kostenlos, bei Teilnahme an der SUP-Einfüh-
rung 9,00 Euro pro Person für Vereinsmitglieder (12,00 
Euro für Nicht-Mitglieder); 5,00 Euro für die Kinder (bei 
10 Kindern).
Was mitbringen ?  2. Frühstück / Handtuch / Badesachen 
(falls vorhanden Neopren-Anzug und Neopren-Schuhe) / 
Strandspielsachen für die Kinder / Sonnencreme und gute 
Laune  � 
Anmeldungen : Sabrina.Amelung@posteo.de oder bei 
Bina direkt : 0179-6700546   
Bitte meldet Euch bis zum 10.08.2019 an !

Discofox im Dörpshus ! – Nur noch wenige 
freie Plätze !
Wir in Prasdorf veranstalten einen Discofox Tanzkurs. 
Hoch vom Sofa und ab ins Dörpshus,  das Tanzbein 
schwingen. Anna Heuer, eine Tanzlehrerin aus Kiel, wird 
nach Prasdorf kommen und für uns einen Workshop ver-
anstalten, an dem sowohl Anfänger als auch Fortgeschrit-
tene ihre Freude haben werden.
Das Dörpshus bietet Platz für 12 Tanzpaare. Für die Pla-
nung ist eine Anmeldung erforderlich.
Bei dem Kurs handelt es sich zunächst um eine Einzelver-
anstaltung. Ob es weitere Termine geben wird, hängt von 
der Teilnahme und dem Wunsch der Teilnehmer ab.
Wer also bei dem nächsten Dorffest auch mal über „eins, 
zwei, Tepp“ hinaus kommen möchte, meldet sich einfach 
an.
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Wann : Sonntag, den 18.08.2019 von 20 bis 21:30 Uhr
Für wen : für alle Prasdorfer und Freunde
Kosten : Die Gesamtkosten von 70€ werden durch die 
Anzahl der Teilnehmer geteilt
Anmeldungen : bei Christopher Witters unter wirinpras-
dorf@icloud.com oder 01512 2657938

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
ich muss mich leider für einen nahezu unentschuldbaren 
Fauxpas bei Ihnen und Euch entschuldigen : der geneigte 
Leser und Kenner des Wilhelm Busch śchen Werkes wird 
es beim Lesen der letzen Ortsnachrichten sofort bemerkt 
und  bestenfalls mitleidig mit dem Kopf geschüttelt haben.
Wahrscheinlicher ist aber, dass mir als Verfasser des letz-
ten Berichtes Ignoranz und Unwissenheit vorgeworfen 
wird. Und das zu Recht ! Natürlich handelte es sich bei 
dem Hühnerbratenklau von Max und Moritz um deren 
zweiten Streich. Und nicht, wie ich fälschlicherweise 
geschrieben hatte, um den ersten. Vielen Dank an alle, 
die sofort auf den Dachboden geklettert sind, ihren alten 
Wilhelm-Busch ś-Gesammelte-Werke-Wälzer aus Kinder-
tagen hervorgekramt, den Fehler gefunden und mir mitge-
teilt haben. Ich verspreche, zukünftig besser und vor allem 
sorgfältiger zu recherchieren. �
So, nachdem ich nun meinen Gang nach Canossa hinter 
mich gebracht habe, kann ich von den weniger wichtigen 
Dingen aus der Gemeinde berichten. Uups ! Sommerpau-
se = Sommerloch ? Nein, na klar nicht – unsere üblichen 
Probleme machen ja auch keine Ferien !
Am 24. Juni fand eine Gemeinderatssitzung u. a. mit den 
Themen „Nachtragshaushalt 2019“ und „Auflösung der 
Partnerschaft mit der Gemeinde Borkow“ statt. Der Nach-
tragshaushalt wurde erforderlich, da wir die Ingenieurs-
leistungen für die Sanierung und Optimierung unseres 
Kanalnetzes ausschreiben wollten bzw. mussten und das 
dann auch das kreditfinanzieren müssen. Die Ausschrei-
bung der Ingenieursleistungen ist mittlerweile erfolgt. 
Das Ausschreibungsergebnis sollte zum 23. Juli vorliegen, 
war aber bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Die 
Auftragsvergabe ist im Rahmen einer weiteren Gemeinde-
ratssitzung, die am 6. August in unserem Dörpshus statt-
findet, vorgesehen. Und wenn dann der Auftrag vergeben 
ist, könnte die eigentliche Ausschreibung für die dringend 
erforderlichen Kanalarbeiten erfolgen. Schau´n wir also 
´mal…..
Das andere Thema : „Borkow“. Nachdem der erste Be-
schluss von Ende März 2019 aufgrund eines vermeint-
lichen Formfehlers nicht umgesetzt wurde, hat die Ge-
meindevertretung nunmehr mit großer Mehrheit beschlos-
sen, die Partnerschaft mit der Gemeinde Borkow aufzu-
lösen. Da dazu in den vergangenen Jahren immer wieder 
Vieles gesagt worden ist, beschränke ich mich an dieser 
Stelle auf die Information, dass ich den neuen Borkower 

Bürgermeister, Herrn Martin Wagner, angeschrieben und 
über den Beschluss informiert habe. Eine Reaktion aus 
Borkow steht allerdings noch aus. Das  Protokoll über die 
öffentliche Sitzung kann unter www.amt-probstei.de nach-
gelesen werden.  
An dieser Stelle ist ein Dankeschön, nein, im Grunde ge-
nommen sind mehrere „Dankeschöns“ fällig. Zum einen 
bedanke ich mich bei Jörn Grimm, der mit einer solar-
technischen Konstruktion unser Geschwindigkeitsmess-
gerät instandgesetzt und diesem nun einen Dauerbetrieb 
gesichert hat.
Dadurch sparen wir nicht nur ca. 1 x jährlich die Anschaf-
fung von neuen Akkus für das Gerät, sondern machen da-
mit unsere Dorfstraße wieder ein Stück sicherer. Ein Dan-
keschön geht dann natürlich an Andreas Scheiner, der sich 
in den vergangenen Jahren als „Produktverantwortlicher“ 
um die Beschaffung der Akkus und das regelmäßige Um-
hängen des Gerätes gekümmert hat. Andreas, alles Gute 
im Geschwindigkeitsmessgerätverantwortungsruhestand. 
�
Ein weiterer Dank geht an die Familie Sye, die aus Eigen-
beständen Material für neue Bänke im Dorf und in der 
Feldmark zur Verfügung stellte und damit die teilweise 
doch schon recht maroden alten Bänke ersetzen konn-
ten. Ein herzlicher Dank geht dafür natürlich auch an den 
Konstrukteur und Erbauer, an Gerd-Otto Grimm.
Und wenn ich schon bei den Danksagungen bin, möchte 
ich mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die durch 
ihren ehrenamtlichen Einsatz in unserer und für unsere 
Gemeinde einerseits den Gemeindehaushalt entlasten und 
andererseits dafür sorgen, dass unser Dorf ein gehöriges 
Stück l(i)ebenswert bleibt.             
So, jetzt bleibt mir nur noch der Appell, dass Sie / Ihr alle 
für unsere Strohfigur abstimmen bzw. abstimmt und dem 
Team damit einen tollen Platz im Wettbewerb zu verschaf-
fen (vom Treppchen möchte ich ja gar nicht reden….). Die 
Siegerehrung findet wie in jedem Jahr in Bendfeld statt,
genauer gesagt : am 25. August.  
Einen sonnigen, aber nicht zu heißen August wünscht  - 
verbunden mit herzlichen Grüßen - 

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck   
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News/Aktuelles der FF Prasdorf
August: (Sommerpause) 
07. freiwilliger Dienst 19:30 – 21:00 Uhr
21. freiwilliger Dienst 19:30 – 21:00 Uhr

September 
04. Dienstabend  19:30 – 21:00 Uhr
18. Dienstabend  19:30 – 21:00 Uhr

Was war los bei der FF Prasdorf?
Dienstabende
Ich bin noch den Bericht über den Dienstabend am 
29.06. schuldig. An diesem Samstag haben wir uns mit 
12 Kamerad*innen auf den Weg in den Hochseilgarten 
„High-Spirits“ gemacht. 
Ausgerüstet mit Helmen und einem Klettergeschirr, dass 
vermutlich auch für die Besteigung der Zugspitze ausrei-
chend gewesen wäre, wagten wir den steilen Aufstieg in 
die unbekannten Höhen  des Laubwaldes. Über wackelige 
Bretter, schwankende Planken, schwingende Seile und 
abenteuerliche Seilbahnen bahnten wir uns unseren Weg 
und ich glaube am Ende des Ausfluges konnten wir alle 
behaupten an unsere Grenzen gekommen zu sein. 
Allen Teilnehmer*innen gebührt größter Respekt, denn 
niemand hat sich gedrückt, alle haben sich der Heraus-
forderung gestellt. Es wurde angefeuert, unterstützt und 
auch gemeinsam gelacht  über manch grotesk anmutende 
Bewegung in schwindelnden Höhen. Fast bis in die Baum-
wipfel hat es unser Gruppenführer Kelvin geschafft. Auf 
dem schwersten Kurs zeigte er seine Höhentauglichkeit 
und seine Beweglichkeit. 
Starke Leistung Kelvin (Reinhold Messner) Reimann. 
Nach der Rückkehr ließen wir den Abend mit leckerem 
Essen und anregenden Getränken (nur wegen der Isotone, 
ist klar oder?) ausklingen. Jeder hatte sein persönliches 
Highlight und gab dies auch noch einmal zum Besten. 
Das war ein guter und abwechslungsreicher Tag und sicher 
nicht die letzte gemeinsame Aktion dieser Art. Die ersten 
Ideen fürs kommende Jahr sind schon entwickelt und im 
Herbst gehen wir erstmal gemeinsam bowlen. 
Im August findet dieses Jahr bei der FF Prasdorf kein re-
gulärer Dienst statt. Wir sind sozusagen in der Sommer-
pause. Wir treffen uns allerdings regelmäßig während die-
ser Zeit um die Ausrüstung zu checken, Aufräumarbeiten 

durchzuführen oder andere Dinge zu erledigen. Sollte es 
zum Einsatzfall kommen, sind wir in gewohnter Art und 
Weise zur Stelle und werden Retten, Löschen, Bergen und 
Schützen. 
Der nächste reguläre Dienst findet am 04.09. statt. Im 
September werden wir auch noch eine Mitgliederver-
sammlung durchführen, denn die kommissarische Be-
stellung unseres Wehrführers läuft am 30. September aus. 
Die Mitgliederversammlung wird dann entweder eine neue 
Wehrführung wählen, sofern es denn Bewerber*innen 
gibt oder es wird weiterhin eine Kameradin oder ein Ka-
merad kommissarisch beauftragt, die Wehr zu führen. 
Auf jeden Fall wird es mit der FF Prasdorf weiter gehen 
und wir würden uns freuen, Sie/Euch in der FF als aktives 
Mitglied begrüßen zu dürfen. Einfach mal beim nächsten 
Dienst  vorbeischauen und informieren.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
wünscht einen tollen August.

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine:
26. August, 16. September, 14. Oktober, 04. November

Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  (geändert)
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 52.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 



22 ONOrtsnachrichten

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  

Die nächste Ausgabe 

der Ortsnachrichten 

erscheint am 05.08.2019.



ON 23Ortsnachrichten

�
�
�
� �

� ����������������
��������������������������
�

�
���������	
��� � �
	������

�
!�"	�#�$�%%����� � &��%'��(��(�����

������)����
��� � � �����'������
� � � � ����������������
��������������	��
����	�����������������
����������	
��
����������������������
�����
����������
�������	�������������������
�
��������
�
*����#�	���%���
��+���������������������
"�+,�	������ ���������-�.�
   ��!	� 	""
	����#$	�
	��	�

�19:00 Uhr �

�����������������������������

���28. August ��

���������	�
�������������

���������	��	
�������	�	����
�
��
����	
��	��������	
��	�������
�	������	��
���
���

����������������	���
�����	������	��	�



24 ONOrtsnachrichten

31. August

14:30

   nach der 

   Absage

wg. Unwetter

    im Juli, 

    jetzt  neu!

ohne Umzug, aber mit ganz viel Spaß auf

der Sportanlage Trensahl!

Anmeldungen aus dem ersten Termin behalten Gültigkeit,

a
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Informationen: Nina Arp Tel. 04348-913497
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10. August

Ständeaufbau ab 10:00 Uhr
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Fax (04 31) 54 94 34

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag:  08. 08. 2019
Nächste Ausgabe: 05. 09. -2019
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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laue Sommerabende: da passt ein guter Sommerwein!

Eine Auswahl in unserem Weinregal


